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Vorwort der Präsidentin

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde, Gönnerinnen  
und Gönner von pro audito zürich

Als neu gewählte Präsidentin freue ich mich sehr, ihnen über das 
vergangene Jahr von pro audito zürich berichten zu dürfen.  
Nach dem Versand des Jahresprogrammes 2019 kamen die ersten 
Wortmeldungen betreffend den Preiserhöhungen einzelner 
Veranstaltungen und insbesondere der Hörtrainings- und Lippen-
lesekurse (von 4.15 auf 10 CHF pro Lektion). Viele Mitglieder  
fühlten sich überrumpelt. Der Grund dieser Erhöhungen waren die 
Subventionskürzungen seitens des Bundes während 2018. Der 
Vorstand beantragte deshalb eine Defizitdeckung von der Zürcher 
Stiftung für das Hören. Diese wurde Ende März gewährt. Der 
Vorstand beschloss darauf hin, ab Mai 2019 die Preiserhöhungen 
der Hörtrainingskurse teilweise wieder rückgängig zu machen  
und senkte den Preis auf 5.80 CHF pro Lektion. Der Vorstand ent-  
schuldigt sich hiermit für das abrupte und unangekündigte 
Vorgehen in Sachen Preispolitik. 

Im Mai erhielten wir die erfreuliche Nachricht, dass das 
Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV) auf seinen früheren 
Entscheid, die Subventionen an pro audito zürich zu kürzen, 
zurückgekommen ist und diese im bisherigen Umfang gewährt, 
und dies sogar mit Rückwirkung. Wir können also wie bis anhin auf 
Finanzhilfen der öffentlichen Hand zählen und somit die Hör-
trainings- und Lippenlesekurse im Sinne des Nachteilsausgleichs 
weiterhin stark subventioniert anbieten. Für ausserordentliche 
Projekte muss der Verein jedoch nach wie vor sich um Drittmittel 
bemühen. 

An der Mitgliederversammlung verabschiedeten wir den 
Präsidenten Michael Stückelberger und das Vorstandsmitglied 
Beatrice Löffler sowie die Revisoren Hans-Peter Baumgartner und 

Christine Friberg, 
Präsidentin

Herbstwanderung  
Monte Carasso, 30.9.2019
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Locher ganz herzlich für ihren Einsatz und wünschen ihr weiter- 
hin gute Gesundheit und viel Lebensfreude. Auch unseren aktiven 
Audioagoginnen Beatrice Schwitter, Nicole Ziegler und Priska 
Züricher danken wir sehr für ihre Flexibilität und ihren Einsatz wäh-
rend den Hörtrainingskursen mit Lippenlesen.

Margrit Imhof gebührend und verdankten ihren grossen Einsatz für 
den Verein. Die Versammlung konnte mit Judith Hottinger und 
Michael Gebhard zwei neue Vorstandsmitglieder und mit Manuela 
Lanz eine neue Revisorin wählen. 

Im Juli erhielt pro audito zürich ein grosszügiges Legat von 
unserem langjährigen Mitglied Margrith Ruppanner. Dafür sind  
wir sehr dankbar. Wir werden der Verstorbenen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren und die Mittel umsichtig zugunsten des 
Vereinslebens einsetzten. Der neue Vorstand besprach die Revision 
der Statuten, weil neuerdings mindestens 5 Mitglieder im Vor- 
stand vertreten sein müssen, die Sozialberatung organisatorisch 
nicht mehr bei pro audito zürich angesiedelt ist und weil der 
Ausschuss nicht mehr zwingend im Vorstand vertreten sein muss. 

«Dank öffentlichen Unterstützungs beiträgen  
kann pro audito Hörtrainings und Lippenlesekurse 
auch weiterhin stark vergünstigt anbieten.»

Im November trafen sich Geschäftsstellenleitende und 
Finanzverantwortliche aller pro audito Vereine zu einem Erfah - 
rungsaustausch in Sachen Reporting und Controlling beim 
Dachverband. Während 2018 in finanzieller Hinsicht ein sorgen-
volles Jahr war für pro audito zürich, wendete sich das Blatt im 
Berichtsjahr. Um zukünftige Projekte zu ermöglichen, beschloss der 
Vorstand, mit 200’000 CHF ein Kultur-Fond zu äufnen. Damit  
soll Hörbehinderten eine bessere Teilhabe an kulturellen Anlässen 
ermöglicht werden. Den Begriff Kultur definieren wir als Ort,  
wo Menschen sich begegnen oder anderen zuhören, d. h. wo gute 
Akustik und optimale Lichtverhältnisse notwendig sind. Mit dem 
Kultur-Fond sollen Projekte unterstützt werden, die die Bewertung 
und Optimierung der Akustik und der Lichtverhältnisse in öffent-
lichen oder privaten Räumen sowie deren Bekanntmachung zum 
Ziel haben (Hörsaal, Kino, Restaurants, usw.).

Die neue Geschäftsführerin Corinne Heusser absolvierte  
ihr erstes Jahr bei uns mit Bravour. Ihr und Daniela Blanchard ist es 
gelungen, die Geschäftsstelle sicher durch unruhige Zeiten zu 
führen und Präsenz zu zeigen wo nötig. Unseren beiden Mitarbei-
tenden sprechen wir unser grosses Dankeschön aus! 

Monika Locher arbeitete während vielen Jahren sehr erfolg-
reich als Audioagogin für pro audito zürich. Mit 70 darf sie nun 
definitiv keine Hörtrainingskurse mehr geben. Wir danken Monika 

Der Verein würde nicht leben ohne den Ausschuss. Ganz 
herzlichen Dank an die vielen freiwilligen Einsätze der Ausschuss 
Mitglieder, insbesondere dem Leiterteam um Beatrice Löffler  
und Rosemarie Zuberbühler. Dem Vorstand danke ich ebenfalls für 
die angeregten Gespräche und seine Mitarbeit. Für Carmen Röser 
möchte ich ein spezielles Dankeschön aussprechen für ihr grossarti - 
ges Engagement als Messtechnikerin und Funktionskontrolleurin 
von Höranlagen.

Ihnen allen, liebe Leserin, lieber Leser, wünsche ich ein 
erfreuliches Jahr 2020 und gute Gesundheit.

Ihre Christine Friberg, Präsidentin

Rundwanderung in Buchberg im Kanton Schaffhausen, 17.10.2019
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Rückblick auf das Jahr 2019

Im Berichtsjahr gab es personelle Veränderungen im Vorstand,  
auf der Geschäftsstelle und bei den Revisoren, während die Vereins-
aktivitäten mehrheitlich im bekannten Rahmen blieben. Die 
Verständigungstrainings wurden nach wie vor geschätzt und boten 
für Betroffene eine ideale Ergänzung zum Hörgerät. Unsere 
Ausschussmitglieder organisierten und leiteten wiederum ab - 
wechslungsreiche Veranstaltungen und Spazierwanderungen.  
Für Treffpunkte, Messung und Kontrolle der Höranlangen in der  
Region Zürich sowie an öffentlichen Anlässen setzten sich 
 Ehrenamtliche und Freiwillige ein.

Die unzähligen geleisteten Stunden unserer Ehrenamtlichen 
und Freiwilligen sind für viele Teilnehmende ein unbezahlbares 
Geschenk und nur dank ihrer Motivation ist unsere Arbeit über-
haupt erst möglich. Die Geschäftsstelle dankt allen Vorstands- und 
Ausschussmitgliedern, den freiwilligen Helferinnen und Helfern 
und allen Audioagoginnen für das grosse Engagement für Men- 
schen mit einer Hörbehinderung.

Rehabilitationskurse
Das Verständigungstraining und das intensive Hörtraining PLUS  
für Cochlea Implantat-Träger bzw. für Hörgeräte-Träger gehören 
zu den Rehabilitationskursen und bilden einen wichtigen Schwer-
punkt der pro audito zürich Angebote. 

• 159 Personen besuchten 2019 ein konventionelles Verstän
digungstraining und übten während 1’573 Lektionen Gehör und 
Lippenlesen. 

• Die Kurse «Intensives Hörtraining für fortgeschrittene CITräger» 
und «Intensives Hörtraining für HGTräger» konnten 3 mal mit 
gesamt 15 Personen durchgeführt werden. Der Kurs für Hörgeräte-
Träger im Herbst musste wegen zu wenigen Teilnehmenden 
abgesagt werden.

Kurse
Neu im 2019 boten wir den Englisch Kurs – «How do you do?» an. 
Für diesen Kurs hatten sich insgesamt 6 Personen angemeldet.  
Aus gesundheitlichen Gründen wurde die Leiterin Frau Schudel 
durch Joelle Boeniger ersetzt, welche den Englischkurs zu aller 
Zufriedenheit weiterführte.

Anlässe und Seminare
Der Verein organisierte 8 Anlässe und den Fondueplausch,  
die Generalversammlung mit Begleitprogramm und sowie den 
Adventsanlass.

Anlass Leitung

Fondueplausch Corinne Heusser 21

Volg Verteilzentrale Käthy Siegrist 9

Orgelbau Kuhn Margreth Baum 15

Haumüli Beatrice Löffler 10

Baur au Lac Käthy Siegrist 24

Generalversammlung / Referat Brigitte  
von Bergen

56

Schifffahrt auf dem Zugersee Rosmarie Zuberbühler 23

Vereinsausflug Schloss Arenenberg Beatrice Löffler 23

Webmaschinen-Sammlung Neuthal Ruth Blaser 14

Maestrani’s Chocolarium Maria Staub 21

Adventsfeier 49
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Der von Berufstätigen geschätzte After Work Treff wurde erstmals 
von pro audito zürich organisiert. Dieser fand 2 * in der Bar  
«Le Muh» beim Swissôtel in Oerlikon von 18 –20 Uhr statt. Beim 
lockeren Zusammensein tauschten sich Menschen im aktiven  
Alter über den Umgang mit ihrer Schwerhörigkeit aus. 

Treffpunkt Leitung

After Work Treff Corinne Heusser 16

Das Seminar «Höre anders!» – gestärkt durch den Alltag musste 
wegen zu wenig Teilnehmenden abgesagt werden. Das Semi- 
nar «Höre anders!» – Ruhe finden mit Tinnitus konnte 1 * und das 
Seminar «Höre anders!» – gut integriert dank technischen Hilfs-
mitteln 2 * durchgeführt werden. 

Seminar Leitung

«Höre anders!» – Ruhe finden mit Tinnitus Corinne Heusser 4

«Höre anders!» – gut integriert dank  
technischen Hilfsmitteln

Oliver Fürthaler 11

Wanderungen und Spazierwanderungen
2019 wurden 4 Wanderungen (W) und 7 Spazierwanderungen (Sp) 
ausgeschrieben. Witterungsbedingt musste die Winterwanderung 
abgesagt werden.  

Wanderung / Spazierwanderung Leitung

W Auffahrtswanderung Hundwilerhöhe Medard Wigger 6

W Sommerwanderung Walenpfad Christine Friberg 13

W Herbstwanderung Monte Carasso Christine Friberg 9

Sp Von Sennhof nach Kollbrunn Rosmarie Zuberbühler 17

Sp Rund um Niederweningen Rosmarie Zuberbühler 22

Sp Von uerzlikon nach Mettmenstetten Rosmarie Zuberbühler 18

Sp Vom Zoo nach Schwamendingen Rosmarie Zuberbühler 14

Sp Von der Silberweide nach Maur Rosmarie Zuberbühler 16

Sp Rundwanderung in Buchberg SH Rosmarie Zuberbühler 22

Sp Von Stettbach nach Dübendorf Rosmarie Zuberbühler 16

Quartiertreff
Der Quartiertreff findet einmal monatlich, jeweils am ersten  
Dienstag des Montas, im Migros Restaurant in Wiedikon statt. 
Elsbeth Vollenweider betreut die Gruppe mit durchschnittlich 
10 Personen. Neumitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.

Betroffene beraten Betroffene
2019 nahmen insgesamt 17 Personen während rund 28 Stunden 
vom Service – «Betroffene beraten Betroffene» in Anspruch.  
Die Beratungen erfolgten persönlich an der Oerlikonerstrasse 98 
oder telefonisch. Themen der Beratungen waren u. a. Probleme  
mit dem Hörgerät, Umgang mit dem Hörgerät, Kommunikations-
probleme, Informationen zum Kauf eines Hörgerätes. 

Im Wehntal – Rund um Niederweningen, 24.4.2019
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Höranlagen und Höranlagenverzeichnis 2019 
Auch 2019 liehen wir wieder unsere eigenen Höranlagen an Partner- 
 organisationen oder auf Anforderung aus. Eine feste Zusammen-
arbeit hat sich mit dem Schweizerischen Blindenbund und dessen 
Regionalgruppe Zürich entwickelt. Ebenfalls greift der Schwei-
zerische Blindenverband gerne auf unsere induktive Höranlage 
zurück, um seinen Mitgliedern mit Doppelbehinderung eine 
barrierefreie Teilhabe zu gewährleisten. Daneben werden unsere 
beiden Funkanlagen an Vereinsanlässen (Führungen Vor- 
standssitzungen) häufig genutzt. 

Im Berichtszeitraum fanden 7 Höranlagenprüfungen statt. 
Auf Anforderung, nach einem Tipp von Vereinsmitgliedern  
oder weil eine Anlage im Schweizerischen Höranlagenverzeichnis 
(SHAV) als existent, aber mit Status ungeprüft verzeichnet war. 
Generell wird das SHAV nach einer solchen Prüfung aktualisiert. 
Dabei wird pro Anlage ein Ampelstatus vergeben und ein Sitz - 
plan integriert. Für den Kanton Zürich sind rund 400 Höranlagen 
verzeichnet. Der Betreiber des SHAV hat in den letzten zwei  

Jahren eine Runderneuerung und Erweiterung des Verzeichnisses 
durchgeführt. Neben einer 4. Desktopversion www.hoeranlagen-
verzeichnis.ch wurde auch eine App «hearingloop» für Smart-
phones programmiert. Damit ist das Verzeichnis auch unterwegs 
verfügbar. Die Aufnahme neu installierter Höranlagen in die 
zentrale Datenbank ist durch Messtechniker von pro audito 
schweiz gewährleistet. Diese planen und messen neue oder reno- 
vierte Höranlagen. Dagegen sind die Funktionskontrolleure für  
das Aufspüren und die Grobprüfen von existenten Höranlagen 
zuständig. Für beide Gruppen fällt viel Schriftverkehr und Beratung 
der Eigentümer an. Leider gibt es in Hinblick auch auf die hohe 
Dunkelziffer von Höranlagen viel zu wenige Funktionskontrolleure. 
Pro audito zürich sucht Interessenten für diese Aufgabe. Näheres 
dazu kann man bei pro audito zürich oder pro audito schweiz 
anfordern. Immer nimmt unser Verein auch Informationen über 
gut oder schlecht funktionierende Höranlagen im Kanton  
Zürich entgegen. Hörgeräteträger sind wertvolle Ersttester von 
 Höranlagen! 

Kantonale Behörden arbeiten aktuell einen Aktionsplan aus, 
wie in der Schweiz die UNO Behindertenrechtskonvention (BRK) 
von 2009 – ratifiziert von der Schweiz 2014 – umgesetzt werden 
kann. Ein zentrales Thema sind u. a. Hilfsmittel für Menschen  
mit einer Behinderung und gesetzliche Anforderungen an öffentli-
che Gebäude und Räume für sie. Das SHAV und der Einsatz von 
Messtechnikern, Funktionskontrolleuren sowie Freiwilligen wird zu 
der Umsetzung der UNO BRK Schritt für Schritt beitragen.

Öffentlichkeitsarbeit 
pro audito zürich informierte im Berichtsjahr auf verschiedenen 
Wegen über die Vereinsangebote. 

• Alle Mitglieder erhielten im November das Jahresprogramm des 
nachfolgenden Jahres. Die 46-seitige bebilderte Broschüre  
wurde auch den Alterszentren im Raum Zürich und interessier-
ten Organisationen zugestellt.

• Der beliebte Newsletter von pro audito zürich erschien im 2019 
im Juni sowie im September. Es wurde über interne Ände- 
rungen sowie über aktuelle und interessante Themen berichtet.

• Über die Website konnte man sich über aktuelle Anlässe und 
andere spannende Themen informieren.  

Sommerwanderung Walenpfad, 19.7.2019
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Der Verein nahm im 2019 an verschiedenen Anlässen teil:

• Am 2. März 2019 fand im Glockenhaus, Zürich die Informations-
veranstaltung zum Tag des Hörens mit dem Thema «Hören und 
Verstehen im Seniorenalter» statt. pro audito zürich war mit 
einem Stand vor Ort, die Anwesenden erfuhren viel Neues zum 
Thema Hören und Verstehen im Seniorenalter. Beatrice Löffler 
und Corinne Heusser beantworteten Fragen von Interessenten.

• Erstmals nahm pro audito zürich am Oerliker Fest auf der  
Offenen Rennbahn in Oerlikon teil. Der Stand wurde von Carmen 
Röser, Irene Keller, Judith Hottinger und Corinne Heusser ab-
wechslungsweise betreut. 

• Im Juni und August testeten Judith Hottinger und Corinne 
Heusser jeweils einen Film mit der neuen FM-Anlage im Kino 
Filmpodium. Die Höranlage funktioniert, der Filmton wird direkt 
ins Hörgerät geleitet. 

• Am 7. September stand pro audito zürich für Angestellte der 
Spitex für Fragen zur Verfügung. Der Stand mit Informations-
material wurde von Daniela Blanchard geleitet.

• Während der Kultur-Festival Woche fand am 26. September an 
der Oerlikonerstrasse der Tag der offenen Türe statt. pro audito 
zürich öffnete die Türen und gewährte Interessierten einen  
Einblick in den Alltag von pro audito zürich. Die Firma Gleichcom 
beantwortete zudem Fragen zu technischen Hilfsmitteln.  
Der Anlass wurde von Corinne Heusser geleitet. Am 27. Septem-
ber nahm Corinne Heusser, ebenfalls im Rahmen der Kultur- 
Festival Woche, am Podiumsgespräch zum Thema «Inklusion» teil.

• Am 11. November fand auf Einladung der RaJoVita Stiftung ein 
Info-Anlass zum Thema «Vom HÖREN und DAZUgeHÖREN» 
statt. Die Veranstaltung wurde im Pflegezentrum Bühl, Rappers-
wil durchgeführt. Referentin: Corinne Heusser.  

Der Verein vermittelte im Berichtsjahr einen Workshop: 

• Am 5. Juni fand im Stadtspital Triemli ein Workshop zum  
Thema «Hörbehinderung» statt. Der Workshop richtete sich an 
das Pflege fachpersonal und weiteren Interessierten des  
Spitals Triemli. Der Anlass wurde von Beatrix Schwitter geleitet. 

Kommentar zur Jahresrechnung

Die Jahresrechnung 2019 schloss mit einem Gewinn von  
209’582 CHF ab. 

Ertrag
Die erbrachten Leistungen des Vereins nahmen um ca. 6’000 CHF 
zu wegen den erhöhten Erträgen unserer Angebote. Die Zürcher 
Stiftung für das Hören leistete besondere Beiträge von 9’000 CHF 
an das Vereinswesen und von 16’000 CHF an die neue mobile 
Höranlage, welche wir an unseren Sitzungen, Führungen oder wäh-
rend den Hörtrainingskursen einsetzen.

Auf unser Gesuch hin gewährte uns die Zürcher Stiftung für 
das Hören einen Defizitdeckungsbeitrag von 200’000 CHF.  
Erst im Nachhinein erfuhren wir von der erfreulichen Nachricht,  
dass pro audito zürich wieder Empfängerin der jährlichen Finanz-
hilfe aus der öffentlichen Hand werden durfte. Für das Berichts- 
jahr erhielten wir ca. 110’000 CHF. Für das Vorjahr 2018 wurden  
99’975 CHF nachbezahlt, welche wir als a. o. Ertrag verbucht haben. 

Ein besonderes Geschenk war das Legat von ca. 175’000 CHF 
von unserem langjährigem Mitglied Margrith Ruppanner. Wir  
sind sehr dankbar für diesen Beitrag, sowie auch für die übrigen 
Spendeneinnahmen. Das Nachlassverfahren ist noch im Gang  
und der Betrag deshalb noch nicht ganz ausbezahlt.

Aufwand
Im allgemeinen haben die Kosten eher abgenommen, aus ver-
schiedenen Gründen: Beispielsweise mussten die Vereinsmitglieder 
ausnahmsweise ihr Fondue selbst bezahlen. Das Honorar für  
die Sozialberatung fiel ganz weg, seit sie organisatorisch nicht mehr 
bei pro audito angesiedelt ist. Auch der Beitrag an pro audito 
schweiz von 16’000 CHF für die Neutrale Hörberatung fiel weg. 
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Fonds
Wie im Vorwort des Jahresberichtes erwähnt, wurde im Berichtjahr 
ein Kultur-Fonds eröffnet und mit 200’000 CHF gespiesen. Gleich-
zeitig beschloss der Vorstand, den Fonds für Personalschulung 
aufzulösen und die Gelder zu 3 gleichen Teilen den übrigen Fonds 
zuzuweisen. Die Personalschulung ist Teil der normalen Betriebs-
rechnung und wird jedes Jahr unter Weiterbildung verbucht.

Dem Rodel-Fonds wurden CHF 4’300 entnommen zuguns- 
ten optimaleren Hörgeräte Versorgung für finanziell schwächer 
gestellte Personen. Aus dem Petersen-Fonds wurden CHF 4’222 an 
pro audito Schweiz überweisen für den Fond Audioagogik. Der 
Betrag setzt sich zusammen aus CHF 2 pro Lektion und Teilnehmer, 
der seit 2018 erhoben wird. Aus diesem Fond Audioagogik wer- 
den die zukünftigen Ausbildungsgänge für angehende Audioago-
ginnen finanziert.

Vermögen
Das Anlagevermögen wurde um die neue Höranlage aufgestockt. 
Das Vereinsvermögen erhöhte sich somit von 151’389 auf 360’971 
per Ende 2019.

2019 KulturFonds RodelFonds PetersenFonds Fonds für 
Personalschulung

Anfangsbestand 0.00 43’779.10 17’097.70 67’395.70

Zuweisungen 200’000.00
22’465.20

22’465.25
0.00

22’465.25
0.00

0.00
0.00

Entnahmen 0.00
0.00
0.00

4’300.00
0.00
0.00

4’222.00
0.00
0.00

22’465.20
22’465.25
22’465.25

Endbestand 222’465.20 61’944.35 35’340.95 0.00

Bilanz

in CHF 31. 12. 2019 31. 12. 2018

Flüssige Mittel 481’236 181’933

Wertschriften 176’990 98’951

Forderungen 4’101 126

Aktive Abgrenzung 9’888 9’096

Total Umlaufvermögen 672’215 290’106

Mobiliar 300 390

Büromaschinen 2 2

Höranlage 11’000 400

EDV Anlage 6’000 8’500

Total Anlagevermögen 17’302 9’292

Total Aktiven 689’517 299’398

in CHF 31. 12. 2019 31. 12. 2018

Verbindlichkeiten 6’958 11’277

Rodel-Fonds 61’944 43’779

Peterson-Fonds 35’341 17’098

Fonds für Schulung 0 67’396

Kultur-Fonds 222’465 0

Passive Abgrenzung 1’838 8’460

Total Fremdkapital 328’546 148’009

Vereinsvermögen Anfang Jahr 151’389 233’648

Veränderung 209’582 - 82’259

Vereinsvermögen Ende Jahr 360’971 151’389

Total Passiven 689’517 299’398
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Erfolgsrechnung

in CHF 31. 12. 2019 31. 12. 2018

Leistungsertrag 24’271 18’171

Beiträge BSV 110’067 99’975

Ausserordentlicher Ertrag 107’675

Beitrag ZSH 225’951 100’000

Direkte Spenden / Sonstige Erträge  
Art. 74

225’951 100’000

Mitgliederbeiträge  19’653 20’413

Spenden 5’760  3’290

Legate 136’164  12’500

Übriger Ertrag (Zinsen / Spesen) 46 - 516

Indirekte Spenden / Erträge 161’623  35’687

Wertschriftenertrag 1’954 - 1’001

Unterhalt / Reparaturen 0 0

Spenden / Erträge ausserhalb Art. 74 0 - 1’001

Total Ertrag 631’540 252’831

in CHF 31. 12. 2019 31. 12. 2018

Lohnaufwand 74’926 65’567

Sozialversicherungsaufwand 10’191 25’807

Übriger Personalaufwand 9’619 4’873

Honorare 32’133 127’093

Total Personalaufwand 126’869 223’340

Total Raumaufwand 24’097 27’973

Gemeinschaftspflege 5’320 8’883

Aufwand Mitglieder / Vorstand 21’689 20’785

Kommunikationsaufwand 10’855 12’550

Verwaltungsaufwand 22’159 23’429

Sonderbeitrag pro audito schweiz 0  16’000

Total Sachaufwand 60’022 81’648
Total Abschreibungen 10’970 2’130
Total Kultur-Fonds 200’000

Total Aufwand 421’958 -  335’090

Gewinn / Verlust 209’582 -  82’259
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pro audito zürich erhielt im Berichtsjahr Spenden in der Höhe von 
CHF 5’760. Zudem kam dem Verein ein Legat in der Höhe von  
Total CHF 175’000 zu Gute. Die Aktien im Wert von CHF 76’300.00 
sowie CHF 53’000.00 wurden bereits ausbezahlt, der Rest wird  
im 2020 überwiesen. Im Gedenken an Margaritha Neff-Affentranger 
erhielten wir eine Kollekte von CHF 1’310.00.

Wir wissen die Unterstützung aller sehr zu schätzen und danken 
für das grosse Vertrauen in unsere Arbeit!

Mitgliederbestand

pro audito zürich verlor 2019 26 Mitglieder und gewann im selben 
Zeitraum 29 Neumitglieder. Der Mitgliederbestand betrug per 
31. Dezember 2019 371 Mitglieder. Es handelt sich um 318 Einzelmit-
glieder, 20 Doppelmitglieder (40 Personen), 9 Gönnermitglieder 
und 4 Ehrenmitglieder.

Folgende Personen sind im Berichtsjahr gestorben:

Hedi Egli

Albert Rordorf

Margrith Ruppanner

Vera Uetz

Daniel Walch

Regula Diolaiuti-Illi 

Wir bewahren den Verstorbenen ein ehrendes Andenken.

Spenden und Legate

Spender und Spenderinnen von Beträgen  
über CHF 100.00

Betrag
CHF

Geschwister Albert & Ida Beer 1’000.00

Myrta Zgraggen, Obfelden 1’000.00

Matthias Arioli, Zürich 400.00

Bea Schneider, Zürich 200.00

Michel Cornaz, Oberrieden 100.00

Marianne Maag, Zürich 100.00 



24 25

Im Oktober 2019 verstarb unser Ehrenmitglied Hedwig Egli-Geiss-
berger. Zusammen mit ihrem Ehemann Max hatte sie unser 
Vereinsleben viele Jahre bereichert. Hedi besuchte regelmässig 
Kurse, leitete den Quartiertreff, entdeckte wandernd mit Ver-
einsmitgliedern Zürichs Umland und war oft an geselligen Anläs-
sen tonangebend. Wegweisend für ihr Leben war ein starker 
christlicher Glaube, der ihr half schwierige Lebenssituationen zu 
meistern. Viele Vereinsmitglieder erinnern sich gerne an ihren 
Tatendrang und ihre ansteckende Fröhlichkeit. Wo Hedi auftauchte 
verbreiteten sich rasch positive Energien.

1927 im Tessin geboren, wurde zunächst keine Hörminderung 
bemerkt. Erst bei der Einschulung wurde diese festgestellt, weil 
Hedi undeutlich sprach. Wohnortswechsel der Eltern zogen Schul- 
wechsel nach sich. Diese ersten Schuljahre gestalteten sich 
schwierig für das Mädchen. Als Vierzehnjährige kam sie erstmals 
mit Angeboten eines Schwerhörigenvereins in Berührung. Sie 
wurde vom Verein Adliswil zu einem Absehkurs eingeladen. Nach  
der Konfirmation begann sie eine Lehre als Glätterin in Zürich  
und trat dort auch ihre erste Stelle an. Eine schwere Erkrankung 
des Vaters rief Hedi ins Elternhaus zurück. Sie gab ihre Stelle  
auf und unterstützte die Mutter daheim. Nach Genesung des 
Vaters arbeitete sie wieder selbständig in ihrem Beruf.

Von Natur aus gesellig, nahm sie regelmässig am Vereins-
leben teil. Auf einer Verbandstagung lernte sie Max Egli kennen 
und lieben. Leider fanden Hedis Eltern keinen Gefallen an Max. So 
beschloss sie das Elternhaus zu verlassen und Max zu heiraten. 
Dies geschah 1964 im Winter. Der Trautext (1. Korinther 3.11) «Einen 
anderen Grund kann niemand legen ausserdem der gelegt ist 
welcher ist Jesus Christus» ist bezeichnend für Hedis Lebensweg 
bis dahin und sollte es auch ein Leben lang bleiben. 

Nachruf Hedi Egli 1964, 1966 und 1968 wurden den Eglis drei gesunde Kinder 
geboren. Das Wachstum der Familie forderte mehr Wohnraum,  
und so gab es auch wieder Wohnungswechsel, auch ein neuer Job 
für den Ernährer und Gärtner musste gefunden werden. Seit 1969 
lebte die Familie in Zürich. Nach und nach zogen die Kinder aus der 
elterlichen Wohnung. Max wurde 1989 pensioniert, und 1994 
bezogen die Eheleute eine kleine Wohnung, in der sie fast 10 Jahre 
lebten. Diese 10 Jahre waren auch die aktivsten bei pro audito 
zürich. Ihr Einsatz für den Verein führte 2002 zur Aufnahme in den 
Kreis der Ehrenmitglieder. 

Fünf Enkelkinder trugen zum Jungbleiben bei und verbreite-
ten viel Freude. Dann verunfallte Max 2004 so schwer, dass  
nach der Rehabilitation seine Beweglichkeit stark eingeschränkt 
war. So entschieden sich die Eheleute zu einem Umzug in das 
Alterszentrum Kluspark. Im neuen Zuhause riss die Verbindung 
zum Verein nicht ab. Als pro audito zürich begann seine Jahresver-
sammlungen im Kluspark durchzuführen war Hedi immer dabei. 

«Bei den Jahresversammlungen  
im Kluspark war Hedi immer dabei.»

Nach dem Tod des Ehegatten 2015 empfing Hedi oft Besuch 
von Familien und Vereinsmitgliedern. Jeder wurde erfreut will-
kommen geheissen. Im Juli 2019, bereits im 93. Lebensjahr, schrieb 
sie auf: «Ich kann noch selbständig gehen und meine Schwester 
Hanni war oft bei mir, es trifft mich sehr schwer, dass sie nun  
nicht mehr da ist.» Am 26.10.2019 schloss auch Hedi für immer  
die Augen. 

Wir werden die Erinnerung an Hedi als heitere, fürsorgliche 
und selbstbestimmende Frau bewahren. Ciao Hedi! 

Gestützt auf einen von ihr selbst verfassten und von Familie Imboden  
ergänzten Lebenslauf, sowie auf Erinnerungen der Vereinsmitglieder,  
Elsbeth Vollenweider, Riet Meili, Carmen Röser.

Hedi Egli
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Organe  
und Personen 

Vorstand

Der Vorstand traf sich im Berichtsjahr zu  
5 ordentlichen Sitzungen.

Christine Friberg, Zürich]Präsidentin und 
Quästorin

Michael Gebhard, Rupperswil]Vizepräsident
Carmen Röser, Zürich
Irène Keller, Dietikon
Judith Hottinger, Zürich

Ausschuss

Der Ausschuss ist für das Angebot der Ver-
einsanlässe und Tages- sowie Halbtageskurse 
zuständig. 2019 trafen sich die Ausschuss-
mitglieder zur jährlichen Sitzung im April. 

Beatrice Löffler, Regensdorf]Vorsitzende
Käthy Siegrist, Zürich
Maria Staub, Zürich
Margreth Baum, Esslingen
Ruth Blaser, Zürich
Rosmarie Zuberbühler-Eggmann, Rafz] 

Spazierwanderungen

Audioagoginnen

Im Berichtsjahr haben 3 diplomierte Audio-
agoginnen mit festem Vertragsverhältnis für 
den Verein gearbeitet. 

Monika Locher, Jona 
Beatrix Schwitter, Horgen 
Nicole Ziegler, Zürich 

Ehrenmitglieder

Hedi Egli, Zürich
Riet Meili, Adliswil
Gigi Ménard, Uster
Maria Staub, Zürich
Rosmarie Zuberbühler-Eggmann, Rafz 

Revisionsstelle

Hans-Peter Baumgartner, Zürich 
Margrit Imhof-Wiget, Ibach
 

Geschäftsstelle
 
 
 
 
 
 
 

Corinne Heusser]Geschäftsleitung, Betroffene 
beraten Betroffene, Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Blanchard]Leitung Verständigungs-  
und Hörtrainings
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Geschäftsstelle

pro audito zürich
Oerlikonerstrasse 98 
8057 Zürich
Tel. 044 202 08 26 
info@proaudito-zuerich.ch

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 15.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 15.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 15.00 Uhr




